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Inhalt Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

machmal wirft das wahre Le-
ben die schönsten Planungen 
durcheinander. Davon betroffen 
ist in diesem Jahr die ganze 
Schützenfamilie, denn nach 
einem schönen und entspann-
ten Schützenfest hat sie uner-
wartete Probleme.
Im Komitee sind Präsident 
und Schatzmeister mit Durch-
suchungen der Staatsanwalt-
schaft konfrontiert. Da man 
im schlimmsten Fall keinen 
Verein bestrafen kann, sind die 
beiden Amtsträger persönlich 

betroffen - obwohl niemand ihnen 
einen Fehler unterstellt. Wenn 
Ehrenämter solche oder ähnliche 
Risiken und Nebenwirkungen 
haben können, muss man sich 
nicht wundern, wenn demnächst  
niemand mehr Verantwortung für 
das Gemeinwohl übernehmen 
möchte. 
Hoffentlich gibt die Jahreshaupt-
versammlung den beiden Schüt-
zen die Unterstützung und So-
lidarität, die sie verdient haben.

Einen Strich durch die Rech-
nung machte auch die berufliche 
Entwicklung des designierten 
Schützenlust-Majors. Jetzt begab 
sich das grün-weiße Corps auf 

die Suche nach einem Geyr-
Nachfolger und ist offenbar fündig 
geworden. Im März wird nun eine 
Kampfabstimmung erwartet. Wei-
tere Themen dieser Ausgabe sind 
unter anderem der Wackelzug, 
der wieder attraktiver werden soll, 
die Manöverkritik mit durchaus 
kritischen Worten des Oberst, die 
Ausstellungen im Schützenmuse-
um, der Zapfenstreich für Herbert 
Geyr sowie die vielfältigen Ange-
bote unserer Anzeigenkunden, 
die wir Ihnen wieder sehr ans 
Herz legen.

Ihr Redaktionsteam von
Lust & Leute

Wiebke Wansart 

www.OPTIK-MELLENTIN.de

Michael-Franz Breuer
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Designierter Präsident Martin Flecken:
Das Fest gemeinsam weiterentwickeln

Abschied mit einem bitteren Beigeschmack: Präsident Thomas Nickel legt nach 17 Jahren das Amt in  
die jüngeren Hände von Martin Flecken und sieht sich Ermittlungen der Staatsanwaltschaft ausgesetzt, 
obwohl ihm persönlich keine Vorwürfe gemacht werden

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 60 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 20 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

(nb). Es hätte alles so schön 
sein können: Nach 17jähriger, 
prägender und hoch gelobter 
Amtszeit übergibt Thomas Ni-
ckel das Amt des Präsidenten 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins auf der Jahreshauptver-
sammlung wie lange vorbereitet 
an seinen Nachfolger, Ober-
schützenmeister Martin Flecken. 
Nahtlos folgt der ebenfalls hoch 
geachtete Ur-Neusser auf den 
Langzeit-Präsidenten, in des-
sen Amtszeit das Fest bei aller 
Traditionswahrung behutsame 
Schritte Richtung Modernität 
und finanzieller Unabhängigkeit 
gemacht hat. 
Doch es ist anders gekommen: 
Zwar wird der Wechsel reibungs-
los vollzogen werden und Tho-
mas Nickel wohlverdient die 
Ehrenmitgliedschaft im Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins erhal-
ten. Doch die Freude über den 
reibungslosen Übergang an der 

Ermittlungen der Staatsanwaltschaft trüben Präsidentenwechsel / Ein Ball für alle Schützen / Krönung soll moderner werden
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Schützenfest-Spitze ist merklich 
getrübt. Denn die Ermittlungen 
der Staatsanwaltschaft Wupper-
tal im Rahmen des Verfahrens 
gegen früher Verantwortliche 
der Neusser Stadtwerke gegen 
den Neusser Bürger-Schützen-
Verein, seinen Präsidenten und 
Schatzmeister Robert Rath, die 
in Hausdurchsuchungen durch 
die Steuerfahndung gipfelten, 
werfen leider einen Schatten auf 
den gut durchdachten Stabwech-
sel. Es gehe um den Verdacht 
einer Steuerhinterziehung, so 
Schatzmeister Rath gegenüber 
der NGZ.
Hintergrund ist das Schützenfest-
Sponsoring der Neusser Stadt-
werke, die dort nicht nur auf der 
Hessentorbrücke, der Schützen-
wiese und in Druckerzeugnissen 
allgegenwärtig sind. Fragen zu 
dem Engagement des örtlichen 
Versorgers für das Schützenfest 
waren bereits im Zusammenhang 
mit den seit Jahren laufenden Er-
mittlungen gegen die Stadtwerke 
und ihren ehemaligen Geschäfts-
führer aufgetaucht. Jetzt geht es 
wohl konkret um den Vorwurf, 
nach dem die Stadtwerke mit 

ihrem Engagement den schwin-
denden städtischen Zuschuss 
aufwiegen sollten. Eine Werbe-
agentur sei zwischengeschaltet 
worden, damit - so der Vorwurf- in 
unzulässiger Weise Steuern ge-
spart werden. Ein Vorwurf, dem 
Robert Rath und Thomas Nickel 
gegenüber der NGZ deutlich 
widersprechen.

Auch der designierte Präsident 
Martin Flecken nimmt eindeutig 
Stellung: „Die Regelung, Wer-
berechte an eine Agentur zu 
verpachten, die ihrerseits profes-
sionell Sponsoren akquiriert und 
dem Verein dann entsprechende 
Erlöse zur Verfügung stellt, ist 
ein seit Jahrzehnten gängiges, 
bewährtes und finanzbehördlich 
anerkanntes Verfahren - auch bei 
vielen anderen Vereinen, nicht 
nur in Neuss. Zahlreiche Finanz-
ministerien aller Bundesländer 
und Finanzämter weisen in Bro-
schüren zum Vereinssteuerrecht 
auf solche Gestaltungsmöglich-
keiten hin. Im Neusser Bürger-
Schützen-Verein ist dies auch 
schon mit früheren Agenturen seit 
den 70er Jahren so gehandhabt 
worden. Dieses Verfahren war 
vom Finanzamt akzeptiert und 
wurde nie beanstandet.“
Martin Flecken betont, dass 
„ehrenamtliche Vorstände über-
haupt nicht die Kapazität und 
die Expertise zur umfassenden 
Sponsoring-Akquise haben und 
deshalb auf die Hilfe von professi-
onellen Agenturen zurückgreifen 
müssen. Und umso unverhält-

nismäßiger sind nach meiner An-
sicht Hausdurchsuchungen, die 
ehrenamtlich höchst Engagierte, 
die selbst nicht nur manchen Gro-
schen und immense Zeit in ihren 
Einsatz für andere investieren, 
dem Anschein rechtswidrigen 
Verhaltens aussetzen.“ 
Unbeschadet der Vorwürfe will 
der designierte Präsident sein 
Amt mit Elan und Tatkraft an-
gehen: „Ein großes Ziel bleibt, 
das Fest finanziell noch weiter 
auf eigene Beine zu stellen und 
dafür Sorge zu tragen, dass der 
Beitrag maßvoll bleibt. Denn das 
Schützenfest ist ein Fest für Alle 
und muss das auch bleiben, Es 
ist auch ein Fest, das für die Stadt 
Neuss sehr werbend ist und der 
Stadt viele Einnahmen bringt. 
Daher darf auch die Stadt Neuss 
nicht aus ihrer Verantwortung 
entlassen werden.“ Helfen soll 
dabei auch die neu gegründete 
gGmbh mit Geschäftsleiter Uli 
Bolz, dessen offene und kompe-
tente Art bei Komitee und Korps 
bestens ankommt.
„Sicherlich wird auch schon ganz 
schnell das 200jährige Schüt-
zenfestjubiläum im Jahr 2023 
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in den Fokus rücken“, blickt der 
62-Jährige in die Zukunft. Aktuell 
sieht er das Fest in einer guten 
Verfassung. Die großen Heraus-
forderungen der vergangenen 
Jahre, gerade im Bereich der 
Sicherheitsfragen, seien gut und 
kooperativ mit den Behörden 
gelöst worden. Die Struktur des 
Regiments mit seinen vielen 
jungen Zügen sei zudem ein Ga-
rant für eine stabile Zukunft. Und 
auch, wenn die Teilnehmerzah-
len voraussehbar infolge vieler 
Züge an der schützenfestlichen 
Pensionsgrenze einmal sinken 
sollten, schade dies dem Fest 
und seinem verbindenden Cha-
rakter nicht, so Martin Flecken.
Schützenfestliche Revolutionen 
sind von dem ruhigen, abwä-
genden Rechtsanwalt nicht zu 
erwarten, behutsame Evolution 
schon eher. So würde ein Präsi-
dent Flecken bei einer direkt ge-
wählten Neusser Bürgermeisterin 
mit dem Komitee neu überlegen, 
ob nicht gemeinsam mit ihr und 
dem König die Parade abgenom-
men werden sollte.
Auch um die Attraktivierung des 
Krönungsballes mit seinem doch 
langen Zeremoniell will er sich 

kümmern. Hier lässt der Besuch 
inzwischen oft zu wünschen üb-
rig, besonders, wenn ein König 
gekürt wird, der nicht über einen 
riesengroßen Freundes- und Be-
kanntenkreis verfügt. Nachdem 
auch unterjährig die Bälle und 
Festveranstaltungen der einzel-
nen Korps stark abgenommen 

haben, schwebt Martin Flecken 
ein „Ball für alle“ oder eine „Fete 
für alle“ vor, bei denen die Schüt-
zen-Familie korpsübergreifend 
das Tanzbein schwingen kann. 
Martin Flecken, der aus einer 
alten Neusser Schützen-Familie 
stammt, seine schützenfestlichen 
Wurzeln im Schützenlust-Zug 

„Nur So“ hat und auch lange 
Jahre im Vorstand der Neusser 
Schützenlust mitarbeitete, freut 
sich vor allem auch auf die Zu-
sammenarbeit mit Oberst und 
Korpsführern. Hier setzt er auf 
freundschaftlichen Dialog, Koo-
peration und die vertrauensvollen 
Bande, die er als langjähriger 

No die Dag
In 282 Tagen ist wieder Schützenfest. An 
den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
•	 Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
•	 Finanz- und Lohnbuchhaltung 
	 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
•	 Erstellen von Jahresabschlüssen
•	 Vermögensverwaltung
•	 Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
•	 Steuerberatung in allen Fragen
•	 Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de
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Wenn ein Geldinstitut nicht nur Vermögen 
aufbaut, sondern auch die heimische 
Region fördert.
Wir engagieren uns in vielfältiger Art und Weise für den Rhein-Kreis Neuss.

Miteinander
ist einfach.

sparkasse-neuss.de

Oberschützenmeister zu den 
Korpsrepräsentanten geknüpft 
hat. „Die Korpsführer vertreten 
die Basis, sie sind unerlässlich für 
den Ablauf des Festes und sind 
ein Kreis mit hoher Kompetenz. 
Es empfiehlt sich, deren Meinung 
sehr ernst zu nehmen.“ 
Auch im neu zusammengesetz-
ten Komitee - neben Thomas 
Nickel scheidet Ralf Berger aus, 
dafür sollen Tobby Weskamp und 
Philipp Mehdorn neu gewählt 
werden - setzt Martin Flecken 
auf offene Diskussion und den 
Diskurs. „Wir haben ein freund-
schaftliches Vertrauensverhältnis 
zueinander, deshalb werden wir 
alle anstehenden Fragen vorur-
teilsfrei diskutieren und gemein-
sam entscheiden.“ Allerdings 
habe er gehörigen Respekt vor 
der neuen Verantwortung: „Die 
Dimension des Festes ist schon 
eine Herausforderung. Als Ver-
antwortlicher kannst du dich da 
nicht einfach hineinfallen lassen. 
Die Leichtigkeit des Seins nimmt 
in diesem Amt ab.“ Umso schöner 
sei es dann, wenn alles reibungs-
los funktioniere. 
Wichtig sei dabei, nie den ver-
bindenden Charakter des Festes 

aus den Augen zu verlieren. „Das 
Schützenwesen basiert vor allem 
auf dem festen Netzwerk, das 
auch das Jahr über diese Stadt 
trägt, und dies deutlich über -so 
hätte man früher gesagt- „Stan-
des-“, aber auch zum Beispiel 
Partei- oder Konfessionsgrenzen 
hinweg. Es ist ein Fest, das in 

dieser Stadt für ein ganzjähriges 
Wir-Gefühl sorgt - und zwar nicht 
nur bei den Schützen, sondern 
auch in den Familien“, betont 
der vierfache Familienvater, der 
auf der Erftstraße im Herzen 
des Stadt wohnt und sich über 
die Schützenfestbegeisterung 
seiner Frau, seiner drei Töchter 

und seines Sohnes freut.
Diese Bedeutung erkenne auch 
die Stadt Neuss. Deshalb sei 
er sehr zuversichtlich, dass die 
Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung und Bürgermeister 
Breuer an der Spitze reibungs-
los laufen werde: „Auch Reiner 
Breuer weiß, was die Stadt 
und auch er als Bürgermeister 
vom Schützenfest haben. Beim 
Schützenfest als Alleinstellungs-
merkmal für unsere Stadt ist es in 
vielem ein Geben und Nehmen, 
da kann, da muss man sich 
aufeinander verlassen können, 
einander vertrauen und zusam-
men an einem Strick ziehen“, so 
Martin Flecken. 
Und: „Nachdem bekannt war, 
dass ich die Nachfolge von Tho-
mas Nickel antreten soll, habe ich 
viel Zuspruch und Unterstützung 
erfahren. Ich hoffe, dass dies 
auch so bleibt, wenn ich denn 
wirklich zum Präsidenten gewählt 
worden sein sollte. Denn wir alle 
gemeinsam sollten mitwirken, 
dass dieses einzigartige Fest, um 
das uns Menschen aus aller Welt 
beneiden, seinen unverwechsel-
baren Charakter behält.“
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Wer eine maßangefertigte 
Uniform wünscht, muss sich 
bei der Exklusivschneiderei M. 
Deré an der Niederwallstraße 
31, dem Durchgang von der 
Niederstraße zum Wellenbad, 

Maßuniformen 
in zehn Tagen

Exklusivschneider M. Deré erfüllt Kundenwünsche

Anzeige

Uniformen 
im Angebot

Schützenlust & Hubertus 	 = 245,-*
Frack & Cut			   = 279,-*

* 48 – 54,  ab 56  = ÜG Zuschlag 10%

Schützenuniformen auch nach Maß 

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss • Tel. 02131 / 298 75 37 • www.schneiderei-neuss.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Änderungsarbeiten jederzeit! Leder • Textilien • Änderungen

 

  

 

Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU * NEU * NEU
Kirmessamstag bis 20.00 Uhr geöffnet.

Oberst- und Königsehrenabend:
Pechfackelverkauf vor der Stadthalle

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de

nur zehn Tage gedulden: ,,Wir 
machen alles selbst bei uns vor 
Ort. Uniformen, Hemden, auf 
Wunsch auch bestickt, Ände-
rungen und vieles mehr,“ erklärt 
Muharrem Deré. Seit mehr als 40 
Jahren bestreitet der ausgebil-
dete Schneidermeister mit Faden 
und Schere seinen Lebensunter-
halt. Und dabei hat er - das darf 
man heutzutage gar nicht mehr 
laut sagen - in der Türkei als 
Siebenjähriger angefangen. Es 
folgten verschiedene Lehr- und 
Wanderjahre, die ihn von seinem 
Geburtsort Eskisehir nach Neuss 
führten, wo er zunächst in der 
Schneiderei in der Hamtorpas-
sage arbeitete, ehe er sich an 
der Ecke Niederstraße/ Nieder-
wallstr. 31 selbstständig machte. 
Seitdem kann er sich mit seinem 
kleinen, aber fachkundigen Team 
vor Arbeit kaum retten - was für 
die Qualität der Arbeiten spricht.
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Tragen Sie sich mit dem Gedanken, Ihre Immobilie zu vermieten oder zu veräußern?
Geschäftsstellenleiter Frank Löbig und sein sympathisches Team unterstützen Sie gern.

Eigentümern bieten wir eine kostenfreie Bewertung ihrer Immobilie an. 
Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns darauf, Sie persönlich und individuell zu beraten.

I H R  I M M O B I L I E N S P E Z I A L I S T  I N  N E U S S

FÜR SIE AN ÜBER 150 STANDORTEN IN DEN BESTEN LAGEN

Geschäftsstellenleiter Frank Löbig
Dipl.-Kaufmann

geprüfter freier Sachverständiger
für Immobilienbewertung (PersCert®)
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Ne, was war es wieder schön ...
Die Bilanz des diesjährigen Schützenfestes fällt positiv aus / Fröhliche und offene Stimmung an allen Tagen / Von Notker Becker

Die Sonne war ein ständiger 
Begleiter des diesjährigen Schüt-
zenfestes, die Stimmung ent-
sprechend gelöst und heiter 
- folglich bilanzieren auch die 
Schützenfest-Verantwortlichen 
zufrieden die Tage der Wonne im 
Jahr 2017. „Es war ein rundum 
gelungenes Fest. Der Sonnen-
schein hat sicherlich seinen Teil 
dazu beigetragen, aber auch 
König Christoph Napp-Saarbourg 
und seine Königin Petra haben 
dem Fest ein fröhliches und 
offenes Gesicht gegeben“, so 
Oberschützenmeister Martin 
Flecken. Ein spannender Vier-
kampf um die Königswürde mit 
Georg Martin als glücklichem 
Sieger, sorgte zudem für seinen 
spektakulären Schlusspunkt des 
Festgeschehens. 
Auch in diesem Jahr hielten die 
Sicherheitsfragen bis kurz vor 
Beginn des Festes die Organi-
satoren mit dem Komitee an der 
Spitze auf Trapp. So mussten 

recht kurzfristig noch mobile Stra-
ßensperren für die neuralgischen 
Punkte an den Zugwegen gefun-
den werden. Einen Sonderdank 
von Martin Flecken gilt an dieser 
Stelle dem Möbelhaus Höffner. 
Filialleiter Jens Olding stellte 
Lastwagen nebst Fahrern zur 
Verfügung, die den roten Möbel-

riesen so zwar im ganzen Stadt-
gebiet präsent machten, aber 
eben auch als wirksame Schutz-
Sperren dienten. Auch die all-
seits präsente Polizei sorgte für 
das Gefühl von Sicherheit und 
berichtete nach den fröhlichen 
Tagen von manch nettem „Dan-
ke schön“ der Schützen-Familie 

für ihren Sicherheitsdienst am 
Bürger.
Das Zugwegkonzept der Nach-
mittagsumzüge ist inzwischen 
von Marschierern und Publikum 
gut angenommen worden. Nur 
der Dienstagabend-Umzug bleibt 
weiter in der Diskussion. Bei 
vielen herrscht Unmut über den 
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Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet
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seit vier Jahren veränderten Zug-
weg. Und dass zudem noch die 
niederländische Stimmungsband 
auf der Breite Straße nicht auf-
treten durfte, sorgte für weiteren 
Verdruss.
Der designierte Präsident Martin 
Flecken wird nicht müde zu be-
tonten, dass die Diskussionen 
um den Dienstagabend fast so 
lang sind, wie die Tradition des 
Zuges selber. Doch auch ihm ist 
klar, dass mit dem Verweis auf 
die Vergangenheit die Zukunft 
nicht befriedet wird. So liegt für 
die Jahreshauptversammlung 

ein Antrag des Grenadierzuges 
„Wisse Röskes“ vor, den Zugweg 
am Dienstagabend wieder über 
die Michaelstraße zu führen. 
Dass nun ausgerechnet der 
Schützenzug von Bürgermeister 
Reiner Breuer, dessen Verwal-
tung nun wahrlich nicht zu den 
größten Befürwortern dieses 
Zugweges zählt, einen solchen 
Antrag stellt, erscheint zwar skur-
ril. Es zeigt aber, dass Diskussi-
onsbedarf im Schützenvolk da 
ist. Auch die Korpsführer haben 
sich des Themas angenommen 
– mit höchst spannenden Ideen 

(siehe weiteren Artikel).
Mittelpunkt des schützenfest-
lichen Geschehens war erneut 
die Rennbahn-Wiese, auf der die 
Schützenfamilie an den Festta-
gen heiter und ausgelassen fei-
erte. Deshalb sind die Hüter des 
Festes auch besonders sensibel, 
wenn an den emotionalen Kristal-
lisationspunkt der Schützenseele 
die Hand angelegt werden soll. 
Den Vorschlag von Bürgermei-
ster Breuer, den Kirmesplatz auf 
die Wiese zu verlegen, lehnen 
sie deshalb rundweg ab. Und 
auch dem Vorschlag, ein festes 

Schützenhaus auf der Rennbahn 
zu installieren, begegnen sie mit 
großer Skepsis. 
„Ein Schützenzelt hat eine be-
sondere Atmosphäre, die in 
einem Saal schwer zu erreichen 
ist. Ich hänge eigentlich am Zelt“, 
so Martin Flecken, der in dieser 
Frage aber gesprächsbereit ist. 
Klar ist jedoch: „Die Rennbahn-
Wiese ist das familiäre und 
kommunikative Herz des Schüt-
zenfestes. Wir müssen alles tun 
um sie in ihrer bewährten Form 
zu erhalten.“   
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Von Norbert Küpping

Die Frage des Abends richtete 
sich an Hauptmann Karlheinz 
Ackermann: ,,Es gibt in der 
Schützenlust die schöne Traditi-
on, dass der Hauptmann auf den 
Majorsposten aufrückt, wenn eine 
neue Corpsführung gesucht wird. 
Du wärst der richtige Mann, wenn 
wir im März einen Nachfolger für 
Hebert Geyr wählen müssen. 
Kandidierst Du?“
Dem Angesprochenen verschlug 
es erst einmal die Sprache, ehe 
er zu einer etwas längeren Erklä-
rung ansetzte.
Er sei im Jahr 2000 zum Haupt-
mann gewählt worden. Damals 
war er 42 Jahre alt, der frisch 
gewählte Major und sein Haupt-
mann-Vorgänger Herbert Geyr 
zählte 47 Lenze. ,,Ich dachte, 
dass wir beide gemeinsam auf-
hören, wenn Herbert 70 Jahre 
alt wird.“
Jetzt will Herbert Geyr ,,schon“ 

Die Suche nach dem neuen Major
Nachfolgeregelung in der Schützenlust wird zum Theaterstück in drei Akten / Wahrscheinlich Kampfabstimmung im März

mit 65 Jahren vom Pferd stei-
gen. ,,Ich denke, dass wir einen 

jüngeren Kandidaten wählen 
sollen, als einen 60-Jährigen. 

Aber ich bleibe Euch gerne als 
Hauptmann erhalten, wenn ihr 
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mich wollt.“ Langanhaltender Bei-
fall der Chargierten zeigte, dass 
Acki den richtigen Ton getroffen 
hatte in dieser emotionalen Ma-
növerkritik.
Herbert Geyr erläuterte der Ver-
sammlung die Suche nach einem 
neuen Major, die nötig geworden 
ist, seit der ursprünglich gehan-
delte Kandidat Klaus Engels 
(55) im Sommer diesen Jahres 
bekannt gegeben hatte, dass er 
aus beruflichen Gründen dieses 
neue Amt nicht anstreben könne.
Bemerkenswert dabei war auch 
die zeitliche Planung des Vor-
standes, der bereits im März 
2015 in einem Dreijahresplan 
vorgesehen hatte, dass Herbert  
Geyr noch 2015, 2016 und 2017 
voranreiten sollte. Kurt Koene-
mann sollte 2015 und 2016  sein  
Adjutant sein. 2017 sollte André 
Uhr aufs Adjutanten-Pferd stei-
gen, um die Abläufe kennenzu-
lernen. Ein Jahr später - also 
2018 würde dann der neue Major 
aktiv - so der ursprüngliche Plan.

Nun kommt es erstens anders 
und zweitens als man denkt. 
2016 erkrankte Herbert Geyr, so 
dass Kurt Koenemann in seinem 

Zapfenstreich

(nk). Mit einem großen Zap-
fenstreich hat die Schützenlust 
ihren langjährigen Major Herbert 
Geyr verabschiedet. Der Abend 
auf dem Münsterplatz geriet so 
emotional, dass der ansonsten 
nicht wortkarge Herbert Geyr 
keinen Ton mehr herausbe-
kam. Er nutzte stattdessen die 
Chargiertenversammlung drei 
Monate später, um sich zu be-
danken: ,,Am Abend selbst war 
ich so gerührt, dass ich nichts 
sagen konnte. Dafür möchte ich 
mich nun bei allen bedanken, 

die mir diesen unvergesslichen 
Abend bereitet haben.“ Für die 
beiden Organisatoren Karlheinz 
Ackermann und Walter Lange-
beckmann gab es Bildbände als 
kleines Dankeschön.
Für die Verabschiedung nach fast 
18 Amtsjahren hatte sich Geyr 
zwei Dinge gewünscht. Seine 
inzwischen 93-jährige Mutter 
war extra aus dem Hunsrück 
angereist und seine drei Töch-
ter und seine Lebensgefährtin 
Manuela Spix leisteten ihm in 
der ersten Reihe Unterstützung. 

letzten Jahr hoch zu Roß als Aus-
hilfs-Major einspringen musste. 
Und nun sagte auch noch Klaus 
Engels ab.

Aus diesen Erfahrungen scheint 
man klug geworden zu sein 
im Schützenlust-Vorstand. Seit 
Schützenfest haben Herbert 
Geyr, Karlheinz Ackermann und 
teilweise André Uhr zahlreiche 
Gespräche mit mehr oder we-
niger geeigneten Kandidaten 
geführt - und viele Absagen er-
halten. ,,Wir haben drei Kriterien, 
die ein zukünftiger Major erfüllen 
soll: er muß Führungsqualitäten 
besitzen, das Corps nach außen 
repräsentieren können und er 
muß reiten können. Darüberhi-
naus soll er auch wirtschaftlich 
unabhängig sein, um ein Corps 
mit rund 1700 Mitgliedern führen 
zu können.“
Auch zeitlich ist die Belastung 
enorm. Denn zu den Pflichten 
eines Majors gehört nicht nur das 
Schützenfest mit seinen vielen 
Veranstaltungen, sondern auch 
das Auftreten bei Festen und 
Einladungen, aber auch bei Trau-
erfeiern und Beerdigungen. Und 
nicht zuletzt gilt es, das Corps 

im Bürger-Schützen-Verein zu 
vertreten. So war Herbert Geyr 
nicht nur bei der Corpsführerver-
sammlung dabei, sondern saß 
auch in der Wirtschaftskommissi-
on, der Ablaufkomission und der 
Personalfindungskommission.
,,Wir haben aber vor kurzem die 
Zusage eines Kandidaten erhal-
ten, der sich für den Posten des 
Majors zur Verfügung stellen will,“ 
erklärte Geyr die Suche des Vor-
standes. Dieser Kandidat habe 
sich aber zusichern lassen, dass 
er erst dem Vorstand der Schüt-
zenlust in der nächsten Sitzung 
am 12. Dezember vorgestellt wer-
den soll. ,,Erst wenn der Vorstand 
mit dem Vorschlag einverstanden 
ist und ihn als Kandidaten unter-
stützen möchte, werden wir den 
Namen bekanntgeben.“
Soweit das offizielle Statement 
des scheidenden Majors - und un-
sere geplante Berichterstattung. 
Denn wir wollen keinesfalls durch 
hartnäckige Recherchen den 
Erfolg der Mission gefährden...

Aber:
Obwohl wir als Redaktion von 
Lust & Leute weder aktiv nachge-
forscht noch sonst in irgendeiner 

Form investigativ tätig geworden 
sind, pfeifen es mittlerweile die 
Spatzen von den Dächern, dass 
wahrscheinlich Ingo Sonnenberg 
auf Vorschlag des Vorstandes 
der neue Major der Schützenlust 
werden soll. Sonnenberg ist seit 
2009 Oberleutnant im Traditions-
zug ,,Bloß emool 1975“, der von 
seinem Vater Friedhelm sowie  
unter anderem Otto Eickeler und 
Hans Düren gegründet worden 
war. Hilfestellung hatte seinerzeit 
Josef Stahl, der bekannte Sport-
redakteur der NGZ, gegeben.
Ausserdem liebäugeln mit einem 
Versicherungskaufmann und 
einem Architekten noch minde-
stens zwei weitere Marschierer 
mit dem Majorsposten. Sie wollen 
sich ohne die Unterstützung des 
Vorstandes zur Wahl stellen. 
Es sieht danach aus, dass es am 
2. März in der Stadthalle zu einer 
Kampfabstimmung kommen wird. 
Der große Saal ist angemietet, 
jeder Kandidat kann sich vorstel-
len. Es kann zu einer lebhaften 
Diskussion mit anschließender 
Abstimmung kommen, bei der die 
Schützenlust hoffentlich spontan 
die richtige Entscheidung fällt.
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Ehren-Adjutant Kurt Koenemann 
und Adjutant André Uhr rahmten 
die Familie ein. Zweitens wollte 
Geyr - als Freund des besonderen 
Klangs von Fanfarencorps -zur 
Serenade, die dem Zapfenstreich 
voraufgeht, drei Märsche hören, 
die auch ein solcher Klangkör-
per (mit)-spielen kann. Diesen 
Wunsch erfüllten neben dem 
Tambourcorps „In Treue fest“ und 
dem Feuerwehr-Musikzug Otten-
stein die Regiments-Bläser Reu-
schenberg mit ihren Fanfaren.
Das Kommando hatte Haupt-
mann Karlheinz Ackermann ge-
führt, der direkt im Anschluss 
an den Abendumzug die knapp 
1700 Schützen des Korps auf den 
Münsterplatz geführt hatte, wo 
sich bereits rund 300 Gäste ein-
gefunden hatten. Applaus gab es, 
als Ackermann feststellte: „Wie 
dein Vorgänger Jochem Dammer 
zählst du zu den Menschen, die 
gleichermaßen Autoritätsperson 
und Sympathieträger sind.“
Lange hatte Herbert Geyr seinen 
Rücktritt als Major angekündigt, 
um eine geordnete Amtsübergabe 
zu ermöglichen. 
Im Jahr 2000 hatte Herbert Geyr 
als Major die Schützenlust mit 

1150 Marschierern als zweitstär-
kstes Korps übernommen. Er 
trat damals die Nachfolge von 
Jochem Dammer an, der zwölf 
Jahre an der Spitze des Korps 
geritten war. 
Geyr hatte schon in der Vergan-

genheit eng mit Dammer zusam-
mengearbeitet. 
Herbert Geyr begann seine 
Schützen-Laufbahn 1970 als 
Mitbegründer  im Zug „R(h)ein-
rassige“, dem er 15 Jahre treu 
blieb. Als Mitte der 80er Jahre 

„mein Freundeskreis im Dreikö-
nigenviertel“ mit „Endlech dobei“ 
einen neuen Zug aus der Taufe 
hob, war Geyr als Oberleutnant 
dabei; 1991 wurde er in einer 
Kampfabstimmung gegen Peter 
Ritters und Wolfgang Mausberg 

zum Nachfolger von Hauptmann 
Hans Mausberg („Bänkelsänger“) 
gewählt.
Im letzten Jahr schockte die 
Nachricht von einer schweren 
Erkrankung Geyrs die gesamte 
Schützenfamilie. Geyr war am 19. 
April 2016 während einer Routi-
neuntersuchung vom Lukaskran-
kenhaus in eine Essener Klinik 
gebracht und dort notoperiert 
worden. Drei Bypässe mussten 
gesetzt werden. ,,Ich stand schon 
in der Schlange, um vor Petrus 
zu treten, aber 1000 Schutzen-
gel haben mich davor bewahrt“, 
erklärte Geyr. Im letzten Jahr 
erholte er sich in seinem Zug 
,,Endlech dobei“ aktiv von der 
ernsthaften Erkankung in weißer 
Hose auf den Straßen der Stadt.
Unter der Regie von Herbert 
Geyr wuchs das Corps auf rund 
1700 aktive Schützen in 94 Zü-
gen und stellte damit wieder 
das größte Korps. Immer wieder Fotos (5): Wolfgang Bathe
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hatte Herbert Geyr das noch von 
Jochem Dammer ausgegebene 
Corpsmotto unterstrichen: ,,So 
viel Spaß wie möglich und soviel 
Disziplin wie nötig.“ 
Der große Zapfenstreich in die-
sem Jahr war vom Komitee 
,,als  corpsinterne Veranstaltung“ 
bewertet worden. Es waren aus 
terminlichen Gründen also keine 
offiziellen Gäste dabei - ,,aber 
über einige langjährige Wegge-
fährten und Freunde gerade aus 
den Reihen der Sappeure, Gre-
nadiere, Hubertusschützen, der 
Gilde und vom Ehrenoberst habe 
ich mich sehr gefreut,“ erklärte 
Herbert Geyr.
Auch wenn der Abschied über 
die Schützenfesttage sehr be-
wegend war, ist Herbert Geyr 
davon überzeugt, den richtigen 
Zeitpunkt für seinen Rücktritt 
gewählt zu haben: Ich war jetzt 
27 Jahre lang in leitenden Ämtern 
verantwortlich, da schleicht sich 
Routine ein und die Dynamik geht 
verloren. Ich hatte das Privileg, in 
meinen Ämtern das zu tun, was 
mir Spaß gemacht hat. Dafür bin 
ich dankbar und ich gehe mit dem 
Gefühl, dann abzutreten, wenn es 
am schönsten ist.“
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das Nadelöhr auf der Michael-
straße führte, die Situation zu 
entschärfen, ohne die ausge-
lassene Stimmung des Abends 
zu zerstören. Versucht wurde 
ein  Zugweg über Kanal- und 

Breitestraße. Obwohl 
anfangs dort zwei zu-
sätzliche Getränke-
wagen platziert wor-
den waren und die 
Kapellen Stimmungs-
musik spielen sollten, 
blieb der Erfolg aus 
- der Funke wollte 
nicht so recht über-
springen.
Die Verlegung des 
Zugweges die es den 
Berittenen ermögli-
chen sollte, weiterhin 

hoch zu Roß durch die Stadt 
zu reiten, war von Anfang an 
als Versuch angelegt. Zunächst 
wollte man drei Jahre beobach-
ten - nun sind es vier geworden. 
Und man ist sich einig, dass 

Uniform, das Tragen von Mas-
keraden o. ä., das Mitmarschie-
ren von Frauen und ähnlichen 
Abarten, die das Ansehen des 
Heimatfestes irgendwie schädi-
gen können.“

In den letzten Jahren 
hat sich die Diskussion 
weiter belebt. So startete 
das Komitee 2013 eine 
Informationsoffensive 
und tingelte durch die 
Korps, um Stimmen und 
Meinungen einzufangen. 
Wer sich noch einmal in 
die Materie einarbeiten 
möchte, möge in der 
Ausgabe von Lust und 
Leute vör die Dag 2013 
(auch online unter www.
lustundleute.de verfügbar) die 
umfangreiche Berichterstattung 
nachlesen.
2014 wurde der Versuch unter-
nommen, durch einen neuen 
Zugweg, der nicht mehr durch 

Keine Maskeraden - seit den 50er Jahren verboten und doch 
immer wieder gerne beim Wackelzug getragen

(nk). Die Diskussion um den  
Dienstagabend-Umzug - offiziell 
das Heimgeleit des neuen Schüt-
zenkönigs und inoffiziell der ,,Wa-
ckelzug“  - ist so alt wie der Zug 
selbst. Bereits 1952 beschloss 
die Korpsführerversammlung: 

,,Kredenzen ist mit Ausnah-
me des Dienstagabends beim 
Rundzug mit dem neuen König 
verboten. Dienstagsabends ist 
beim Halten des Zuges Tanzen, 
Singen etc. gestattet. Verboten ist 
jedoch jegliche Veränderung der 

Neue Wackelparty in der ganzen Stadt?
Der Dienstagabend-Umzug soll reformiert werden / Arbeitsgruppen diskutieren Verbesserungsvorschläge

innen_karte.indd   1 09.07.2008   11:31:35 Uhr
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Verbesserungen nötig sind. Denn 
die Schützen stimmen mit den 
Füßen ab. Es wird mittlerweile 
geschätzt, dass fast die Hälfte 
der Züge bzw. der Schützen nicht 
mehr den gesamten Abendum-
zug mitmachen, sondern ent-
weder abkürzen oder alternative 
Veranstaltungen wie beispiels-
weise gemeinsame Essen mit 
den Zugdamen vorziehen.
Aktuell hat das Komitee zwei 
Arbeitsgruppen eingesetzt, die 
Vorschläge erarbeiten sollen. 
Eine Gruppe prüft die radikale 
Kürzung der Zugwege auf 1,9 bis 
2,3 Kilometer, teilweise mit Ein-
beziehung der Neustraße. Das 
würde wahrscheinlich bedeuten, 
dass alle Korps spätestens ab 
der Schützenlust nicht über den 
Löwen hinauskommen und man 
den Umzug eigentlich gleich 
streichen könnte.
Der aussichtsreichste Vorschlag 
ist derzeit eine Gemeinschafts-
aktion von Schützenlustmajor 
Herbert Geyr und Hubertusmajor 
Volker Albrecht. Beide greifen üb-
rigens eine Idee von Olaf Giesen  
(Foto/ Schützenlustzug ,,Jetz kütt 
et“) auf, der in Lust und Leute 
vör die Dag 2013 vorgeschlagen 

hatte, dass man das Musikpo-
tenzial ausnutzen solle und über 

d i e  S t a d t 
verteilt Platz-
konzerte und 
Stimmungs-
musik spielen 
solle. ,,Auf 
den Plätzen 
können die 
Schützen mit 
den Bürgern 
tanzen und 

feiern, wie es das Brauchtum 
wohl einmal vorgesehen hat. Der 
neue König kann diese Plätze ge-
zielt mit seiner Kutsche anfahren 
und sich feiern lassen!“
So ähnlich stellen sich Herbert 
Geyr, der ähnliche Überlegungen 
schon 1999 und 2004 angestellt 
hatte, und Volker Albrecht den 
Umzug vor. Das Regiment zieht 
über den Markt auf und verteilt 
sich auf acht attraktive Plätze, 
die entweder schon über ein gas-
tronomisches Angebot verfügen 
oder wo ein solches geschaffen 
werden kann.

Sammelpunkt 1: 
Oberstraße/Zollstraße, Bierstand
Regimentsspitze, Vorreiter, Sap-

peure, Spitze der Grenadiere

Sammelpunkt 2: 
Zollstraße/Friedrichstraße, Früh, 
Schärpe Eck, Dom, Zolleck, Piz-
zatürmchen, Groschen
Grenadiere 

Sammelpunkt 3: 
Büttger Str., Ecke Erftstraße
Bierstände, Büttger 9 und ande-
re, (rund um Metzgerei Matzner)
Jägerkorps

Sammelpunkt 4: 
Breitestraße, Liedmannstraße, 
Amtsgericht, Neue Ausschank-
gelegenheiten werden organisiert
Schützenlust

Sammelpunkt 5: 
Drususallee, beide Seiten, Breite-
straße, Drusushof, Drusus1 und 
eventuell neuer Ausschank
Hubertusschützen

Sammelpunkt 6: 
Hamtorplatz, Benno Nußbaum-
Platz, Sebastianusstraße
Schützengilde

Sammelpunkt 7: 
Büchel, Glockhammer

verschiedene Ausschankwagen
Nähe zum Vogthaus und Mün-
sterplatz
Scheibenschützen

Sammelpunkt 8: 
Markt
Artillerie und Reiter

Der Vorschlag sieht vor, dass 
die berittenen Korps selbst ent-
scheiden sollen, wie sie sich in 
den Umzug einbringen wollen. 
Dabei spielen vor allem Sicher-
heitsüberlegungen eine Rolle, 
denn die Tiere sollen nach einem 
langen Schützentag möglichst 
wenig gestresst werden.
Der neue König soll in der Kut-
sche den Zugweg abfahren und 
sich an den Sammelpunkten von 
Schützen und Zuschauern feiern 
lassen. Dazu hat er mehr als 
eine Stunde Zeit. Dann begibt er 
sich zum Markt, wo er den Vor-
beimarsch der Korps erlebt, die 
sich in einem normalen Umzug 
von ihren Sammelplätzen auf den 
Weg zur Parade auf dem Markt 
machen.
,,Wir glauben, dass dieser Vor-
schlag die Stimmung in die Stadt 
bringt, die wir uns wünschen. 

Projekt3:Layout 1  17.03.2010  13:48 Uhr  Seite 1

Schützenfestdienstag 1955: Schütze Dr. Karl Flecken auf 
fremdem Pferd
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So wurde der Dienstagabend früher geregelt

Wenn die Musikkapellen und 
Tambourcorps sich zusammen-
schließen und Stimmungsmusik 
machen, wird der Funke auf die 
Zuschauer überspringen. Die 
Wartezeit auf den König ist auch 
für die örtlichen Gastronomen 
attraktiv,“ erklärt Herbert Geyr.
Gesucht wird für dieses Vorhaben 
noch ein griffiger Titel. Angedacht 
sind Sternenkonzert, Sternenzug, 
Großes Königskonzert oder die 
Große Königsparty oder Wackel-
party. Weitere Vorschläge sind 
herzlich willkommen. 
Der organisatorische Weg der 
Entscheidungsfindung sieht so 
aus, dass die Vorschläge zu-
nächst der Korpsführerversamm-
lung vorgestellt werden. Diese 
berät und gibt eine Empfehlung 
an die Ablaufkommission, ehe 
letztlich das Komitee, Oberst 
und die Korpsführer entscheiden. 
Dabei wird der neue Schützen-
präsident das Heft des Handelns 
in der Hand halten. Wichtig ist 
Oberst Walter Pesch dabei, 
,,dass wir eine Lösung finden, 
bei der alle mitmachen. Ich bin 
mir aber sicher, dass ich dieses 
Thema in ferner Zukunft an mei-
nen Nachfolger vererben werde.“
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Die Gewinner unseres Ge-
winnspiels sind per Los-
entscheid ermittelt worden. 
Es sind Inge Hausmann 
(Grevenbroich-Hemmerden), 
K. Goldmann (Neuss) und 
Maria Weiß (Neuss). Sie 
erhalten in Kürze Post von 
Killepitsch mit leckerem und 
gehaltvollem Inhalt. Herz-
lichen Glückwunsch und viel 
Vergnügen!

Die Frage in Lust und Leute 
vör die Dag 2017 lautete: 
,,Nennen Sie die vier aktu-
ellen Killepitsch-Produkte 
mit ihrem Alkoholgehalt. Zu 
gewinnen gab es dreimal je-
weils eine Flasche Ginpitsch.“
Hier die richtige Lösung:
Killepitsch-Kräuterlikör (42 %)
Ginpitsch (44 %),
Vodkapitsch (40 %) und
Applepitsch (18 %).

 

Leckere Hauptgewinne aus der
,,gläsernen Killepitsch-Fabrik“

Gewinnspiel in Lust & Leute vör die Dag / Düsseldorfer Kräuterlikör mit Kultstatus / Vollautomatische Fabrik im Medienhafen 

Joachim Merkens ist Marketingleiter und erklärt die hochmoderne Produktion - im Bild die vollautomatische 
Abfüllanlage, die per Computercode jede einzelne Flasche zurückverfolgbar macht.Er stellte die drei Haupt-
gewinne für unser Gewinnspiel zur Verfügung.

PR-Artikel

DRINK RESPONSIBLY!
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Beverage Testing Institute 
Chicago

A “2002 Best Spirit”
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Spice Category 2002, 
Beverage Testing Institute 
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Bronze Medal 
„Category Specialities“
„Best International Spirits 
Challenge 2010“ 
London 
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(nk). Regimentsoberst Walter 
Pesch ist zwar erst 52 Jahre alt 
und kann den Ausspruch ,,Isch 
bin ein Berliner“ von John F. 
Kennedy aus dem Jahre 1963 nur 
noch vom Hörensagen kennen, 
trotzdem knüpfte er als Gast bei 
der Manöverkritik der Schützen-
lust an die Tradition der großen 
Worte an: ,,Ich bin ein Schützen-
lüstler,“ sagte er sinngemäß, denn 
er berichtete der Versammlung im 
Marienhaus, dass er Gründungs-
mitglied des Schützenlustzuges 
,,Die Nordlichter“ gewesen und 
immer noch passives Mitglied sei.
Aus diesem Grund übernahm er 
auch die Corpsstrafe für seinen 
Zug, die Hauptmann Karlheinz 
Acki Ackermann zuvor verhängt 
hatte. 
Für das Tragen eines Blumen-
horns während der Parade war 
der Zug zu einer Geldstrafe von 
5 Euro verdonnert worden. Ori-
ginaltext Ackermann: ,,Wie soll 
man das Tragen eines Horns 
bestrafen? Das ist nach dem Auf-

tritt von ,Nur So` im Jahr 2010 ein 
Präzedenzfall - und wir bestrafen 
das als falsche Zugordnung mit 
5 Euro, weil der Feldwebel nicht 
links außen marschiert ist.“
Pesch hatte die Veranstaltung 
zusammen mit seinem Adjutanten 
Ben Dahlmann verfolgt und sich 
nur wenige Notizen auf einem 
Bierdeckel gemacht. Als er das 
Wort unter dem Tagesordnungs-
punkt ,,Verschiedenes“ ergriff, 
lobte er das Corps der Grün-Wei-
ßen: ,,Eure Parade war wirklich 
vorbildlich. Die vielen kleinen Ver-
fehlungen, die Euer Hauptmann 
ausgemacht hat, habe ich gar 
nicht gesehen. Und auch Euer 
kompaktes, zügiges Marschieren 
hat dazu beigetragen, dass wir die 
Parade um 14.03 Uhr beenden  
und so dem Fernsehpublikum 
das gesamte Regiment zeigen 
konnten.“
Doch danach kamen die Punkte, 
die dem Oberst negativ aufgefal-
len waren. ,,Uns haben Beschwer-
den aus der Bevölkerung erreicht, 

dass das Auftreten während der 
Umzüge gar nicht adrett und 
korrekt war. Es wird abseits des 
Marktes oft geschlendert und nicht 
marschiert, die Kleiderordnung 
läßt zu wünschen übrig, es wird 
geraucht, kredenzt und die Diszi-
plin ist nicht immer vorhanden. Bei 
der Parade am Sonntag wünsche 
ich nicht, dass Zugkönigsketten 
und Zugsäue offen sichtbar ge-
tragen werden.“ Damit steht er im 
Widerspruch zur Corpsspitze, die 

bislang Zugkönigsketten erlaubt.
Für die Zukunft wünschte sich 
Pesch, dass die Schützenlust 
während der Umzüge die selbe 
Akkuratesse wie bei der Parade 
zeige, damit sie den Zuschauern 
an den Straßen Freude bringe. 
,,Denn das ist das Korsett des 
Schützenfestes: das gute Aufreten 
aller Corps während der Schüt-
zenfesttage, um die Tradition des 
Festes zu wahren und den Men-
schen Freude zu bringen.“

Oberst Pesch ist ein Schützenlüstling
Der Regimentsoberst will keine Zugkönigsketten und Zugsäue bei der Parade sehen / Beschwerden aus der Bevölkerung
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uniform-neuss.de

Wir führen auch 

Schützenzubehör!
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Sehr positiv wurde die Ge-
schäftsübernahme durch die 
neuen Inhaberinnen Anna Fitzek 
und Justina Puzik-Vavritsas auf-
genommen. Die entspannte und 
einladende Atmosphäre sowie 
die Sortimentsverjüngung finden 
große Zustimmung und viel Lob.
Gemeinsam mit der langjährigen 
Mitarbeiterin Heike Preißner be-
raten die engagierten Neusser 
Geschäftsfrauen ihre zahlreichen 
Kundinnen individuell und typge-
recht bei allen Fragen rund um 
Mode und Styling.
Ein großer Erfolg war auch die 
erste Modenschau. Die Kun-
dinnen waren begeistert. Sie 
wurden mit Sekt, Wein, Canapes, 
einem DJ und natürlich tollen 
Modetrends verwöhnt.
Besonderen Wert legen die Inha-
berinnen neben den bewährten 
Top-Labels wie beispielsweise 
Cambio, Cinque, Nadine H. 
und Ana Alcazar auf regionale 
Designer, wie die Schmuck-
marke ,,Yuta Pasch“ mit echten 

Hinguckern, falschen, aber täu-
schend echt wirkenden Pelzen 
von ,,Unecht“ oder Taschen von 
,,Liebju“ - die alle in Düsseldorf 
ansässig sind. 
Verschiedene Kundenevents wie 
beispielsweise Modenschauen, 

Moonlight-Shopping oder spe-
zielle Shopping-Abende für die 
(Stamm-)Kundinnen sind in den 
nächsten Monaten geplant.
Übrigens: 
Samstags ist Proseccotag!
Schauen Sie einmal vorbei.

Mona´s New Fashion
Krämerstr. 3, 
41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
www.monasnewfashion.de
Mo. - Fr.	10 - 18 Uhr
Sa.	 10 - 16 Uhr	

Viel Lob für Mona´s New Fashion
Anna Fitzek und Justina Puzik-Vavritsas führen die beliebte Modeboutique an der Krämerstraße 3

PR-Artikel

Die pure Lust auf Sonntag...
Eine rauschende Ballnacht in der Neusser Stadthalle / Ball der Schützenlust erneut ausverkauft / Fotos von Wolfgang Bathe



Seite 40 Seite 41

Tolle Stimmung beim Schützenlustball 2017 - Fotos von Wolfgang Bathe
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Ihr Versicherungspartner in Neuss

Franz-Josef Stappen | Phil ipp Mehdorn
Te le f on  +49 2131  66466-0  ·  Te le fax  +49 2131  66466-29  ·  E -Mai l  in f o@remy-nauen-kg .de 
REMY & NAUEN VERSIC HERUNGSMAKLER KG ·  L iedmannstr.  4  ·  41460  Neuss  ·  www.remy-nauen-kg.de

Telefon + 49 2131 66466-0 • Telefax +49 2131 66466-29 • E-Mail Info@remy-nauen.de
Remy & Nauen GmbH & Co. KG • Münsterstr. 4 • 41460 Neuss • www.remy-nauen.de

An dieser Stellle einige kleine 
Denksportaufgaben zur eigenen 
Kontrolle, ob die grauen Zellen 
noch richtig verknüpft sind. Auf-
geschnappt hat die Aufgaben der 
ehemalige Mathelehrer und Stra-
fenbevollmächtigte des Corps 
der Schützenlust, Acki A. aus N.

Quirinus-Gymnasium, Mathear-
beit, Klasse 7b, nach die Tage
1. Der Feldwebel des Zuges "Fit 
im Schritt" hat beim Fackelzug 
einen Schrittzähler mitgeführt 
und 10.700 Schritte gezählt. 
Wie lang ist der Zugweg, wenn 
seine Schrittlänge 60 cm be-
trägt?

*** 

2. Der Zug "Durst ist schlimmer 
als Heimweh" hat beschlossen, 
jeweils auszulosen, wer als näch-
ster eine Runde geben muss.
Wie hoch ist die Wahrschein-
lichkeit, dass Obergefreiter 
Geizisch nicht an die Reihe 

3. Rösken Adelheid möchte 
ihrem Vater Willi, ihrem Mann 
Werner und ihren beiden Söh-
nen Wolfgang und Waldemar 
bei allen Nachmittagsumzügen 
Blümchen bringen.

Wie teuer sind Röskes für alle?
Kleine Denksportaufgaben aus dem realen Schützenleben / aufgeschnappt von Acki A.

kommt, wenn der Zug 20 Mit-
glieder hat, an den Kirmes-
tagen insgesamt 20 Runden 
gegeben werden, und der Run-
dengeber nach (s)einer Runde 
10 Runden aussetzt?

*** 
 

Wieviel Geld muss sie aus-
geben, wenn jedes Sträuß-
chen 3,- Euro kostet? Auf 
dem Marktstand entdeckt sie 
ein Schild "Bei 15 Sträußchen 
schenken wir Ihnen die Mehr-
wertsteuer". Sollte Adelheid 
bei diesem Angebot zugreifen?

 *** 
4. Der Zug "Antike Artgenossen" 
hat 16 Aktive mit einem Durch-
schnittsalter von exakt 58 Jahren.
Um sich mit dem Durchschnitts-
alter von mindestens 60 Jahren 
mit pauschal 100,- Euro für alle 
Abendumzüge entschuldigen 
zu können, sucht der Zug einen 
Mitmarschierer. 
Wie alt muss dieser minde-
stens sein?

*** 
Hinweis: Die richtigen Antworten 
werden in der nächsten Lust und 
Leute vör die Dag veröffentlicht.
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(nk). Seitdem das ABC-Trio 
nicht mehr auf dem Nüsser 
Ovend der Heimatfreunde auf-
tritt, nutzt Karlheinz Ackermann 
als Schützenlust-Hauptmann 
das Plenum der Chargierten-
versammlung für einen kurzwei-
ligen und humorvollen Auftritt. 
Im Vorfeld hatte Schatzmeister 
Walter Langebeckmann seine 
Erwartungen an das Strafenauf-
kommen mit 5000 Euro bezif-
fert, die er im Haushaltsplan für 
nächstes Jahr angesetzt habe. 
Ackermann meldete pflichtge-
treu Vollzug: ,,Ich konnte über 
Schützenfest insgesamt Strafen 
in Höhe von € 4952,50 verhän-
gen - jetzt fehlen drei Züge bei 
der Chargiertenversammlung 
und das bringt uns zusätzliche 
€ 60 in die Kasse, so dass der 
Kassierer in Kürze einen Zu-
gang von € 5012,50 erwarten 
kann.“
Rund eine Stunde lang ging der 
Hauptmann die 94 Züge durch 
und erläuterte anhand von Pa-
radefotos die Strafen. Einzelne 

Schützen waren auf den Bil-
dern nicht zu erkennen, bei der 
Corpsspitze war es umgekehrt, 
denn hier waren die Pferde un-
kenntlich gemacht worden ...
Die Strafen verteilen sich auf 94 
Züge, was einem Durchschnitt 
von € 52,68 entspricht. Die 
Spannweite reichte hier von € 
285 für den Spitzenreiter bis zu € 
5 für den Zug mit den wenigsten 

Strafen. Pro aktivem Schützen 
ergab sich eine Durchschnitts-
strafe von € 2,91.
,,Wir sind hier in einer ähnlichen 
Situation wie in Nordkorea, denn 
ich bin sozusagen Staatsanwalt 
und Richter in einer Person“ er-
läuterte Acki das Erheben der 
Strafen. Aus diesem Grund be-
steht in jedem Jahr eine rund 
dreiwöchige Einspruchsfrist, bis 

die Strafen sozusagen rechts-
kräftig werden. Allerdings dürfte 
es für die Sünder angesichts der 
digitalen Beweislast schwierig 
werden, die Vergehen zu leug-
nen.
Kurios erschien dem Haupt-
mann das Kredenzen während 
verschiedener Umzüge: Kosten-
punkt 50 €. Glimpflich mit 2,50 € 
kam derjenige Schütze davon, 
der sich mit blauen Socken foto-
grafieren ließ.
Ein Zug musste einen Kame-
raden beim Umzug unterhaken  
und dafür einen finanziellen 
Obulus entrichten.
Ebenfalls teurer als erwartet ge-
riet eine nette Bierrunde im Fest-
zelt auf dem Wendersplatz, wäh-
rend draußen der König samt 
Gefolge seine Runde drehte.
Ein geflochtener Gewehr-Rie-
men kostete humane 2,50 €.  
Auch die leicht unterschrittene 
Sollstärke am Montag mit 1:4 
wurde mit 2,50 € geahndet - pro 
fehlendem Zugmitglied bis zur 
Mindestgröße von 1:10.

Karlheinz Ackermann sieht alles
Der Hauptmann wertet alle verfügbaren digitalen Medien aus, um Verfehlungen seines Corps zu ahnden

Das ist teuer: Falscher Schritt, Einreiher, Gewehrhaltung...
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Die Corps-Strafenordnung
Corps- bzw. vereinsschädigendes Verhalten
	 Missachtung der Satzung
	 Zuwiderhandlungen gegen Vereinsziele und Vereinszwecke
	 Verletzung der Mitgliederpflichten
	 Verstöße gegen Weisungen der Corpsführung bzw. des Vorstandes
	 Verstöße gegen die Uniformordnung
... können mit folgenden Sanktionen geahndet werden:
•	 Ermahnung
•	 Verpflichtung eines Zuges zur Teilnahme an der Marschübung
•	 Ausschluss eines Zuges v. d. Teiln. einzelnen Corpsveranstaltungen
•	 „Setzen“ eines Zuges auf einen vom Vorstand festzulegenden Platz
	 innerhalb der Marschordnung für das nächste Schützenfest
•	 Abmahnung eines Zuges unter Androhung des Exballotageverfah-
	 rens für den Fall weiterer Verstöße
•	 Ausschluss eines Zuges von der Teilnahme an einzelnen Umzügen
	 oder am gesamten Schützenfest
•	 Geldstrafen

Offizielle Veranstaltung
 	 Fehlen eines Zuges, entschuldigt 				    10,00
  	Fehlen eines Zuges, unentschuldigt 				    20,00
  	Zuspätkommen eines Zuges 				    5,00

Schützenfest 	
	 Fehlen eines Zuges bei einem Umzug, 
		  mit vorheriger Entschuldigung 				    50,00
   		 unentschuldigt (außer Montag Abend) 			   100,00
  	Fehlen eines Zuges beim Montag-Abend-Umzug 	 150,00
  	Fehlen eines Zuges mit einem Durchschnitts-
	 alter > 60 Jahre bei 3 Umzügen 				    100,00

  	Fehlen eines Zuges beim Chargiertenumzug, 
		  mit vorheriger Entschuldigung 				    25,00
  		 unentschuldigt 					     50,00
  	Zuspätkommen eines Zuges beim Antreten 		   	 10,00
  	... nach dem Abmarsch des Corps 				    15,00
  	Ausscheren eines Zuges während des Umzuges 	 50,00
  	Kredenzen während des Umzuges 				    50,00
  	... im Wiederholungsfall 					     Setzen
	 Parade 	
	 teilweise ohne Stege 					     5,00
  	überwiegend ohne Stege 					    10,00
  	alle ohne Stege 					     15,00
  	teilweise ohne Gewehrsträußchen 				    5,00
  	überwiegend ohne Gewehrsträußchen 			   10,00
  	alle ohne Gewehrsträußchen 				    15,00
  	Falsche Säbelhaltung / Säbelgriff Olt. / Lt. / Fw. 	 5,00
  	Olt. / Lt. Feldbinde als „Bruchband“ 				    5,00
  	Fw. / Schütze ohne / mit Litze(n) / Kolbenringe(n) 	 2,50
  	falsche Größenordnung 					     5,00
  	unsaubere Seitenausrichtung 				    5,00
  	Abstand Olt. zum vorherigen / eigenen Zug 			   10,00
  	Abstand Olt. zum vorherigen / eigenen Zug 		   	 5,00
  	Handhaltung Gewehrriemen, unterschiedliche Höhe 	 5,00
  	Falscher Schritt 					     5,00
  	Gewehr auf der linken Seite 				    5,00
  	baumelnder Gewehrkolben 				    2,50
  	Durchschwenken der (linken) Hand 				    2,50
  	Falsche Blickrichtung (links/geradeaus/unten, Lt. re) 	 2,50
  	„Schlapphut“ 					     5,00
  	„Hut im Nacken“ 					     2,50
  	„Reiher“, „Mantel“, „Minirock“ 				    2,50
  	Sonnenbrille 					     2,50
  	offener Knopf 					     2,50

i n k s :  J o s e f 
Wittlich, Paar 
auf  Almwie-
se, 1968, Ka-
seinfarbe auf 
Papier, Privat-
sammlung
rechts: Erich 
Bödeker, Bri-
gitte Bardot, 
1969, Beton 
auf Holzblock, 
bemalt,  
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Bei bestem Wetter waren die 
Stuhlreihen vor dem Neusser 
Huthaus zum Montagsnach-
mittagsumzug wieder einmal 
komplett besetzt. Wie bereits 
im letzten Jahr wurde in diesem 
Jahr für einen guten Zweck ge-
sammelt. 
2016 konnten die Eheleute van 
Opbergen einen Scheck über 
350 Euro an die Vorsitzende 
Susanne Thywissen der „Aktion 
Luftballon“ überreichen. In die-
sem Jahr kam ein Betrag von 
745 Euro zusammen. Die Spen-
den wurde direkt an den Verein 
„Schmetterlinge“ übergeben. 
Dieser Verein kümmert sich um 
unheilbar erkrankte Kinder und 
deren Angehörigen.
Die häufigste Frage der Besu-
cher war – findet das im nächsten 
Jahr wieder statt. Piet van Opber-
gen mit der prompten Antwort: 
„Was in Neuss mehr als 3x statt 

Spende für
Aktion Luftballon

Neusser Huthaus sammelt Kirmesmontag für guten Zweck

findet ist Tradition. Und Traditi-
onen sollte man nicht brechen“
Auf diesem Wege bedanken 
sich die Eheleute van Opbergen 
auch ausdrücklich bei der Firma 
Barawasser, die immer die Stühle 
kostenlos zur Verfügung stellt.

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  

Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

										          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

										          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

										          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

										          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  
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Ihr Partner für Telekommunikation in Neuss

Mobilfunk        Festnetz         PAY- / IP-TV        Video-Marketing

Privatkunden        Geschäftskunden        Fachhandel

Karttel Distribution GmbH
Moselstr. 10
41464 Neuss
Tel. 02131 738 2277

www.karttel.com
info@karttel.com

Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair

Gutachten können Ihnen helfen bei:

a	 Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
a	 Entscheidungen in Kapitalanlagen
a	 Vermögensaufstellung
a	 Erbauseinandersetzungen
a	 Scheidung (Zugewinnausgleich)
a	 Beleihungswertermittlung
a	 Steuerlichen Anlässen 
a	 Mieterhöhungsverfahren

Clarenbachstr. 61
41462 Neuss
Fon  02131-20 98 905
Fax  02131-20 98 906
Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Dipl.-Ing. 
Ralf Büschges

Seinen letzten Königsorden 
erhielt Heinz Ackermann 2016 
aus der Hand von Gerd Philipp 
I. Sassenrath - am 22. Septem-
ber diesen Jahres ist das Nüs-
ser Original von der Selikumer 
Straße im Alter von 86 Jahren 
gestorben. In seinen 20 Jahren 
als Standesbeamter hat er 8188 
Trauungen vorgenommen, un-
zählige Scheidungen, Geburten 
und Todesfälle beurkundet. Heinz 
Ackermann gehörte zum Neu-
sser Stadtbild, er interessierte 

sich für die Menschen und war 
stets gut informiert. Er hatte die 
Stadtverwaltung 1995 nach 50 
Jahren als Pensionär verlassen, 
aber er kümmerte sich weiter 
ehrenamtlich in der Gemeinde 
St. Quirin, im Jägercorps, beim 
Nüsser Ovend und im Johannes-
von-Gott-Haus. Jetzt ist er zu sei-
ner 2014 verstorbenen Marianne 
gegangen. Der dreifache Vater  
war ein Freund der Schützenlust 
und hinterlässt sieben Enkel und 
zwei Urenkel.

Heinz Ackermann (†)
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Rechtsanwalt Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker 
(AGT)

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon:	0 21 31 - 92 38-0
Fax:	0 21 31 - 27 44 07
kanzlei@rae-neuss.de
www.rae-neuss.de

JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de

paul
voos
loosen
kamphoff
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Bereits zum vierten Mal präsen-
tiert das Rheinische Schützenmu-
seum Neuss in der diesjährigen 
Adventszeit eine ungewöhnliche 
Krippe: Dort stehen zwar wie ge-
wohnt Maria und Josef mit dem 
Jesuskind im Mittelpunkt, aber im 
Schützenmuseum sind sie nicht 
von Hirten und Handwerkern 
umgeben, sondern von Schützen 
und Neusser Originalen. Neben 
Schützen aus allen Korps ge-
hören dazu etwa der legendäre 
Jägermajor Hecke Pap, die lang-
jährige Drusushof-Wirtin Mieze 
Herbrechter oder Bürgermeister 
und Schützenpräsident Hermann 
Wilhelm Thywissen.
Anfang 2014 hatten die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Idee, eine Krippe 
zu bauen, die das Neusser Schüt-
zenleben zeigen sollte. Dank der 
engagierten Arbeit vieler Helfer 
konnte noch im selben Jahr eine 
Krippe mit 20 Figuren präsen-
tiert werden. Den Hintergrund 

Schützenkrippe im Schützenmuseum
Zum vierten Mal präsentiert das Rheinische Schützenmuseum Neuss die ungewöhnliche Krippe, die einen Besuch wert ist

der Krippe bilden Häuser des 
alten Neusser Neumarkts. Diese 
Stimmungskulisse ruft bei vielen 
Neussern noch heute Erinne-
rungen wach.
Die Idee, die Neusser Schützen 
ins Geschehen einzubinden, ist 
konsequent umgesetzt: So wer-
den die Drei Heiligen Könige von 
den Schützenkönigen Joseph 
Leuchtenberg (1826), Hermann 
Welter (1869) und Ernst Heitz-
mann (1953) verkörpert. Die 
Miniatur-Könige tragen nicht nur 
die historischen Königsketten des 
Neusser Bürger-Schützen-Ver-
eins, sondern übergeben auch 
typisch rheinische Geschenke: 
Sauerkraut, Altbier und Flönz 
(Blutwurst) …
Fast alle Figuren wurden durch 
Spenden finanziert. Auch aus 
den Reihen der Schützenlust 
haben sich etliche Stifter ge-
funden, sodass das Korps gut 
vertreten ist. Wer sich die Krippe 
genau ansieht, wird sich darüber 

Gehören zum Schützenfest und auch zur Krippe dazu: Nüsser 
Röskes. Zwei der Heiligen Drei Könige auf Neusser Art.
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breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42

breite str. 78
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten
di. bis fr.	 9.00 - 19.00 uhr
sa	 9.00 - 15.00 uhr

Es weihnachtet sehr bei uns im Swissôtel –
Erleben Sie mit uns und Ihren Freunden einen unvergesslichen Abend

HOHOHO –
fröhliche

Weihnachten

Eine festlich gedeckte Tafel, viele typisch amerikanische Leckereien und ein 
knuspriger Truthahn warten auf Sie. 
Nähere Informationen finden Sie unter: www.swissotel-duesseldorf.de
oder rufen Sie uns an: 02131/77 1826 

€46 p.P.

wundern, dass einer der kleinen 
Schützenlustler neben einem 
Blumenhorn aufgestellt ist. Denn 
Blumenhörner gehören doch 
eigentlich zu einem Jäger oder 
einem Hubertusschützen! Aber 
wie bei vielen anderen Szenen 
in der Krippe verweist diese Figur 
auf eine besondere Geschichte: 

Denn es gab eine Zeit, in der 
auch Schützenlust-Züge beim 
Schützenfest ein geschmücktes 
Horn präsentierten. Dies zei-

gen historische Bilder der alten 
„Gesellschaft Schützenlust“, die 
etwa bis 1930 existierte. Im Jahr 
2010 kam es zu einer Neuauflage 
dieser Tradition: Der Schützen-
lustzug „Nur so“ überraschte 
Korpsführung und Publikum und 
trat bei der Parade mit einem 
Blumenhorn auf – zu Ehren von 
Schützenkönig und Zugmitglied 
Dr. Joachim Goetz. 
Der damalige Hönes Andreas 
Werhahn stiftete zur Erinnerung 
an die alte Tradition und das ein-

malige erneute Auftreten später 
die Krippenfigur. Und in diesem 
Jahr brachte der Schützenlustzug 
,,Nordlicher“ ein Blumenhorn auf 
den Markt. 
Diese und andere Geschichten 
können die Besucher in einem 
ausliegenden Begleitheft nachle-
sen. Und tatsächlich - es gibt viele 
Geschichten zu erzählen, denn 
inzwischen sind auf einer Fläche 
von vier mal drei Meter mehr als 
50 Figuren aufgebaut. 
In diesem Jahr gibt es erstmals 

für Kinder ein Such- und Rate-
spiel, das dazu anregt, genau 
hinzusehen. Wer alle Aufgaben 
löst, erhält eine kleine Belohnung.
Für Einzelbesucher ist die Krip-
pe vom 26. November 2017 bis 
zum 4. Februar 2018 zu den 
Öffnungszeiten des Museums 
(Mittwoch und Sonntag, 11 bis 
17 Uhr) sowie für Gruppen auf 
Anfrage zu besichtigen (zwischen 
dem 21. Dezember 2017 bis zum 
6. Januar 2018 ist das Museum 
geschlossen). Der Eintritt und die 
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Teilnahme an der Kinderaktion 
sind frei.
Am Sonntag, 10. Dezember und 
17. Dezember 2017 sowie am 
7. Januar 2018 findet jeweils 

um 15.00 Uhr eine „Adventliche 
Stunde“ statt. Dabei präsentie-
ren Peter Albrecht, Ursula Boss, 
Gabriele Girnth und Katharina 
Hall unterhaltsame Geschichten, 

Gedichte und Erläuterungen rund 
um die Krippe. 
Die Teilnahmegebühr hierfür be-
trägt 3 Euro. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Rheinisches Schützenmuseum
Neuss 
Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
Tel. 02131/904144
schuetzenmuseum@aol.com

Schützenlustler mit Blumenhorn in der Schützenkrippe.
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Luftgewehr-Mannschaftsieger (14. Januar 2017)
1. 		  Dropjänger 	 143 	 Stempel-Dörr-Pokal
2. 		  Hubertus-Hirsch 	 142 	 Dropjänger Pokal 2012
3. 		  FT 64				   140 	 Nüsser-Orjelspiefe-1992-Platte
4. 		  Kettepöschkes 	 138 	 Kettepöschkes-Pokal-2010
5. 		  Papas Stolz 	 137 	 Jochem-Dammer-Kanne
6.			  Bremszug	 136	
7.			  Nüsser Nixnötz	 131	
8.			  Vorstand		 130	
9.			  Die kleinen Strolche	 129	
10.		 Nüsser Freud	 128	
11.		 Further Engel	 128	
12.		 Nordlichter	 128	
13.		 Klävplostere	 126	
14.		 Corneliusjonges	 126	
15.		 Zugzwang	 124	
16.		 Echte Frönde	 123	
17.		 Fein Raus	 123	
18.		 De Wonneproppe	 123	
19.		 Jetz´kütt et	 121	
20.		 Kreuzritter 96	 119	
21.		 Triumphzug	 116	
22.		 Bloß Eemol	 114	
23.		 Heizefeiz lott komm	 106	
24.		 Zügellos	91	
Letzter	Die Oberjä(h)rigen	 82	 Kesselsflicker-Pokal-2007

Luftgewehr Einzelsieger
1.	Rainer Göttges	 30 (10/9)	 Dropjänger
2.	Steffen Loebelt	 30 (9/9)	 FT64
3.	Hubertus Schücking	 30 (8/7)	 Bremszug 1990
4.	Felix Schulz	 30 (6/6)	 Further Engel
5.	Christoph Napp-Saarbourg	29 (9/9)	 Dropjänger
6.	Norbert Funkel	 29 (9/8)	 Hubertus-Hirsch
7.	Manfred Kinna	 29 (9/8)	 FT64
8.	Karl Pangerl	 29 (9/8)	 Hubertus-Hirsch
9.	Rudi Grunwald	 29 (8/8)	 Papas Stolz

10.	Ulrich Frings	 29 (8/8)	 Nüsser Nixnötz
11.	Christoph Golasch	 29 (8/8)	 Dropjänger
12.	Marc Kannen	 29 (8/7)	 Echte Frönde
13.	Peter Remmen	 29 (7/6)	 Bremszug 1990
14.	Lukas Ohk	 28 (8/7)	 Fein Raus
15.	Volker Glinski	 28 (8/7)	 FT64
16.	Jörg Feldhausen	 28 (8/6)	 Nüsser Freud
17.	Rolf John		  28 (7/7)	 Die kleinen Strolche
18.	Helmut Düren	 28 (9/9)	 Hubertus-Hirsch
19.	Marco Lambertz	 28 (9/8)	 Papas Stolz
20.	Ingo Bönte	 28 (9/8)	 Hubertus-Hirsch
21.	Jörg Klause	 28 (9/5)	 Dropjänger
22.	Leonard Becker	 28 (9/5)	 Fein Raus
23.	Matthias Mayser	 28 (8/8)	 Corneliusjonges
24.	Michael Müller	 28 (8/8)	 Kettepöschkes
25.	Lukas Streese	 28 (8/8)	 Heizefeiz lott komm
26.	Markus Baldermann	 28 (8/8)	 Nüsser Nixnötz
27.	Peter Odenthal	 28 (8/7)	 Hubertus-Hirsch
28.	Roland Angst	 28 (8/7)	 FT64
29.	Jörg Kirschnick	 28 (8/6)	 Kettepöschkes
30.	Herbert Geyr	 28 (8/6)	 Vorstand
31.	Matthias Laufenberg	 28 (7/7)	 Kreuzritter 96
32.	Leo Küppers	 28 (7/7)	 Echte Frönde
33.	Ingo Blonsky	 28 (7/6)	 Kettepöschkes
34.	Robin Salgert	 28 (7/6)	 Klävplostere
35	Daniel Krönung	 28 (6/5)	 Kreuzritter 96

Insgesamt haben 25 Züge mit 146 Schützen teilgenommen.

Ergebnisse Schießen

Etwa 300 Schützen treffen sich in 
einer größeren Stadt um bei Wett-
bewerben, die sich über eine Wo-
che erstrecken, unter Beachtung 
strenger Regeln verschiedene 
Schießwettbewerbe durchzufüh-
ren. Am Wettkampfort sind dafür 
extra neue Schießstände errichtet 
worden. Eine feierliche Eröffnung, 
ein unterhaltsames Beiprogramm 
für die Besucher und eine fest-
liche Siegerehrung runden die 
Veranstaltung ab.
Was sich anhört, wie die Durch-
führung der deutschen Meis-
terschaften im Schießsport, be-
schreibt tatsächlich den Ablauf 
eines sogenannten Freischie-
ßens vor 400 Jahren. Zu dieser 
Zeit gab es in ganz Deutschland 
– ebenso wie in Neuss – zahl-
reiche Schützenbruderschaften 
oder -gesellschaften. Diese er-
hielten ab 1400 immer wieder 
Einladungen, sich zu großen 
Wettschießen in einer Stadt ein-
zufinden. Für die mit Armbrust 

Sonderausstellung zum Schießspiel
Einladung zum Schießspiel! Freischießen zwischen Fest, Wettkampf und Spektakel / Bis 26. Februar im Schützenmuseum

und Gewehr durchgeführten 
Schießwettbewerbe wurden ei-
gens Schießstände errichtet, die 
bis zu 200 Meter lang waren. 
Neusser Schützen nahmen zum 
Beispiel nachweislich an Frei-
schießen in Köln teil. Sie traten 
im Namen ihrer Stadt an und 
erhielten oft auch einen Zuschuss 

zu den Reisekosten durch die 
Stadtkasse. 
In der Ausstellung „Einladung 
zum Schießspiel!“, die aktuell im 
Rheinischen Schützenmuseum 
zu sehen ist, werden einige dieser 
Feste näher vorgestellt. Dabei 
geht es auch darum, wie mühsam 
die Anreise zu den Wettkampfor-

ten in dieser Zeit, in der es keine 
Autos und Eisenbahnen gab, 
tatsächlich war.
In der Ausstellung sind viele Do-
kumente und Objekte zu sehen, 
die sich mit der Geschichte der 
Schützen im Mittelalter beschäf-
tigen. 
Die Ausstellung ist Teil des The-
menjahrs „unterwegs“ des Kul-
turgeschichtlichen Museums-
netzwerks Niederrhein, an dem 
2017 über vierzig Museen und 
Institutionen in Deutschland und 
den Niederlanden teilnehmen. 

Rheinisches 
Schützenmuseum Neuss 
Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
Öffnungszeiten
Mi, So: 11.00 – 17.00 Uhr
Termine für Gruppen nach Ver-
einbarung
Tel.: 02131 904144
schuetzenmuseum@aol.com
www.rheinisches-schuetzenmu-
seum.de
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„Flügeltüren, 422 PS, reiner 
Elektroantrieb und Platz für 7 
Personen - ein Spaceshuttle in 
die Zukunft“ so lauten die einfüh-
renden Worte der Anmoderation 
in der RTL2-Folge GRIP zur Vor-
stellung des Tesla X .

Elektro oder Diesel?
Tesla X P90D  gegen Audi SQ7

Schöne neue Welt aus Amerika trifft auf etablierten Premium-SUV aus Deutschen Landen

Ungleiches Paar: Elektro-Tesla aus den USA gegen Nobel SUV aus Good-old-Germany

Gefahren und vorgestellt von
Klaus Patzelt

Das erste und bis dato einzige 
Elektro SUV der Welt, super 
sportlich mit abgeregelter Höchst-
geschwindigkeit von 250 km/h 
und super sparsam mit einer 
Reichweite nach Herstelleran-
gaben von rund 472 Kilometer. 

Einmal Akkus vollladen kostet 30 
Euro und dauert rund 10 Stunden 
- 45 Minuten an einer der bundes-
weit 60 Tesla-Schnellladestation. 
Unsere 539 PS starke Testversi-
on hat vollgeladen 90 KW/h in 
den Akkus. Die schweren Lithi-

Tesla Model X 75D · 332 PS · Reichweite 417 km · Von 0-100 km/h in 6,2 Sekunden · Höchstgeschwindigkeit 210 km/h

Wir haben Benzin. Aber auch Strom.

Verkauf + Vermietung Neuss
Ruwerstraße 7a
41464 Neuss
Tel 02131-40 678 22

Vermietung Krefeld
Dießemer Bruch 64
47805 Krefeld
Tel 02151-33 95 95

Vermietung Mönchengladbach
Hohenzollernstraße 230
41063 Mönchengladbach
Tel 02161-60 50 24

Vermietung im Autohaus Moll
Tußmannstraße 56-64
40477 Düsseldorf-Pempelfort
Tel 0211-54 479 199

Vermietung im Autohaus Moll
Schiessstraße 40
40549 Düsseldorf-Heerdt
Tel 0211-566 810 98

arndt-automobile.de

AUTOMOBILE

Verkauf Neuss
Jülicher Landstraße 150
41464 Neuss
Tel 02131-40 678 200

Vermietung Düsseldorf
Kölner Straße 346
40227 Düsseldorf
Tel 0211-500 80 10

Vermietung im Autohaus Schwab-Tolles
Jagenbergstraße 23
41468 Neuss
Tel 02131-40 678 22

Vermietung im Autohaus Moll
Königsberger Straße 2
41564 Kaarst
Tel 02131-38 38 644
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wünschen ein sonniges Schützenfest.

Das neue
Audi A5 Cabriolet1.

Das neue Audi A5 Cabriolet1 begeistert mit weiter geschärftem Design, intelligentem Leichtbau
und einem neu entwickelten Fahrwerk. Überzeugen Sie sich selbst.

1 Kraftstoffverbrauch l/100km: kombiniert 6,6 – 4,5; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 151 – 118

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Neuss
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Jülicher Landstr. 41-43, 41464 Neuss,
Tel. 02131 / 94 56-0 · audi-zentrum-neuss.de

Besuchen Sie uns am 

09.09.17 zum Familientag 

im Audi Zentrum Neuss.

um-Ionen-Akkus sind im Unter-
boden verbaut und begünstigen 
durch den tiefen Schwerpunkt 
die für einen SUV außerordent-
lich gute Straßenlage. Das 2,5 
Tonnen schwere Auto ist immer 

nur als Allradversion erhältlich.  
Die wahrscheinlich größte Au-
tofrontscheibe der Welt…eine 
durchgehende Panoramascheibe 
heizt das Wageninnere schon 
bei geringer Sonneneinstrah-

lung mächtig auf, sodass die 
Klimaanlage unverzichtbar ist. 
Vollkommen vernetzt mit Echtzeit 
Navidaten scannen Kameras und 
Sensoren das Fahrzeugumfeld 
beim autonomen Fahren und 

errechnen Akkureichweite.  8256 
Akkuzellen und zwei vorn und 
hinten angebrachte E-Motoren 
sorgen für mächtig stufenlosen 
Antrieb.
Je nach Befindlichkeit des Fah-
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Ihr erster Urlaubstag ist die 
persönliche Beratung und 

Buchung bei uns im Reisebüro !
Ruth Grolms Reiseagentur
Hamtorstr.12 – 41460 Neuss

Tel.02131-384 74 19
info@ruth-groms.de
www.ruth-grolms.de

rers und abhängig vom Gelände 
lässt sich der Wagen aufgrund 
seiner Luftfederung an jedes 
Terrain optimal anpassen.
Mit einer Beschleunigung von 
0 auf 100 in nur 3,4 Sek hängt 
der TESLA so manchen Super-
sportwagen ab. Die Passagiere 
werden mit fast 1000 Newton-
metern Drehmoment in die Sitze 
gepresst. Ein unbeschreibliches 
Gefühl – fast wie beim Start mit 
einem Düsenflugzeug nur total 
geräuschlos… Bedienelemente 

mit großem Touchscreen sorgen 
für eine umfassende unverzicht-
bare Einweisung in die vielfäl-
tigen nicht immer notwendigen 
Funktionen – ein wahres Eldora-
do für IT-begeisterte Autofahrer. 
Der Preis des der Redaktion von 
Lust und Leute von der Firma 
Arndt netterweise zur Verfügung 
gestellten Modells liegt deutlich 
über 210.000 EURO (Startpreis 
156.000 €).
Rund 130.000 Euro (Startpreis 
ca. 90.000 €) kostet der von uns 

getestete Audi SQ7 Diesel damit 
rund 60 Prozent weniger als der 
Tesla. Der Audi SQ7 Diesel ist mit 
435 PS und 900 Newtonmeter 
Drehmoment der stärkste serien-
mäßige Diesel-SUV der Welt und 
benötigt mit seinen gut 5 Metern 
Länge und seinem Gewicht von 
2,27 Tonnen für den Sprint von 0 
auf 100 nur 4,8 Sekunden.
Der fünf- bzw. siebensitzige SUV 
ist zum Tesla vergleichsweise 
preiswert und verbraucht dank 
seines relativ verbrauchsarmen 

Dieselmotors im ECO-Modus 
7,2 Liter auf 100 Kilometer – in 
unserem Test sogar knapp unter 
6 Liter auf 100 Kilometer.
Die sehr hochwertige Innen-
verarbeitung und Ausstattung 
beispielsweise mit einem 8,3“ 
Monitor und dem volldigitalen 
AudiVirtualCockpit mit den 12,3“ 
Farbdisplay sowie beste Fahr-
eigenschaften lassen keinerlei 
Wünsche offen. 
Unser Testfahrzeug verfügte über 
ein gutes Preis-Leistungsverhält-

Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de
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nis und war bestens geeignet 
für die Langstrecke für den Viel-
fahrer mit großem Platzbedarf. 
Der Fahrspaß ist ungeachtet 
des hohen Komforts aufgrund 
der extremen Sportlichkeit ins-
besondere Fahrdynamik, Moto-
rensound, direkter Lenkung usw. 
extrem hoch.

Unser Fazit:
Der Tesla ist ein sehr futuristi-
sches Fahrzeug mit top Fahrei-
genschaften - jedoch vergleichs-
weise sehr teuer. Sehr gewöh-
nungsbedürftig ist auch das 
geräuschlose Fahren, sowohl für 
Fahrer und Bediener als auch für 
Fußgänger oder Radfahrer, die 
das herannahende Auto nicht 
hören können. Die Unübersicht-
lichkeit der Bedienelemente mit 
großem Touchscreen erfordern 
einerseits eine umfassende Ein-
weisung in die vielfältigen nicht 
immer notwendigen, zum Teil 
komplexen Funktionen, anderer-
seits sind sie ein wahres Eldora-
do für IT-begeisterte Autofreaks. 
Die sehr hochwertige, optisch 
sehr attraktive Innerraumverar-
beitung mit Klavierlackoptik und 

weißem Leder ist bei unserem 
Testfahrzeug suboptimal und 
sehr empfindlich. Ein weiterer 
Knackpunkt sind die bisher le-
diglich bundesweit existierenden 
7.000 Ladestationen sowie die 
langen Ladezeiten.
Der Audi SQ7 bot uns den grö-
ßeren Fahrspaß als der Tesla. 
Als verbrauchsarmes komforta-
bles Langstreckenfahrzeug ist 
der Audi SQ7 bestens geeignet 
für Langstrecken und Vielfahrer 
mit großem Platzbedarf. Der 
Tesla bietet in vergleichender 

Kommentar

Bisher unbeantwortet bleiben 
entscheidungsrelevante Fra-
gen hinsichtlich der Entsorgung 
verbrauchter / kaputter Batte-
rien, der Herkunft des Stroms 
(aus erneuerbaren Energien 
oder AKW bzw. braunkohle-
produziert), des Akkubetriebes, 
Reparatur- und Folgekosten 
der Autos, der Akkus und der 
Elektromotoren sowie deren 
Haltbarkeit. 	    Klaus Patzelt 

(Red. Lust&Leute)

KLorenz Holzberg

Gerne würde Frank Holzberg 
mit der Neusser Schützenlust 
ins Geschäft kommen: ,,Wir 
bieten beispielsweise für das 
Grenadierkorps eine Vielzahl von 
Merchandisung-Artikel an und 
würden das gerne auch für die 
Schützenlust machen,“ erklärt 
Frank Holzberg, der seit elf Jah-
ren das gleichnamige Geschäft in 
Neuss führt. 
Das Unternehmen wurde 1965 
in Düsseldorf am Worringer Platz 
gegründet. Dort führt Vater Karl-
Heinz Holzberg die Geschäfte, 

während Sohn Frank sich vor 
allem um den Neusser Laden 
kümmert. Angeboten werden alle  
Fest- und Vereinsartikel in einer 
riesigen Fülle und Auswahl, im 
schützenfestlichen Bereich sind 
es vor allem Anstecknadeln und 
Orden, die nachgefragt werden. 
Eine Spezialität ist der Entwurf, 
der vor Ort rasch und kreativ 
umgesetzt wird. Und wer ein pas-
sendes Geschenk sucht, findet im 
Haus an der Oberstraße 104 mit 
Sicherheit die zündende Idee - 
vielleicht sogar zu Weihnachten..

Fest- und 
Vereinsartikel

Das Familienunternehmen besteht seit 53 Jahren Pins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
frank@holzberg.de

Schützenlust-Uniform

€ 179,-

Anzeige

Betrachtung ebenso viel Platz 
ist jedoch aufgrund seines E-
Antriebs und der noch dünnen 
Ladestationnetzes eher geeignet 
für den Stadt- und Nahverkehr 
für den gutbetuchten IT-affinen 
Autofahrer.

Unsere Wahl würde nicht zuletzt 
auch aufgrund des extremen 
Preisunterschiedes und der un-
klaren im Kommentar formu-
lierten unbeantworteten Fragen 
eindeutig zugunsten der  Diesel-
technologie des Audi ausfallen.



Korpssieger 2017 	 Mario Päfgen („Schlupp Drop“, 29 Ringe)
Zugsieger 2017
Fahnengruppe	 Wilfried Peschges			   25
Frischlinge				   Jochen Sels				    27
Die Oberjä(h)rigen	 Robert Dickmann			   27
Schwemmböxges	 Andreas Klomps			   28
Volltreffer					    Norbert Boje				   28
Mödköttel					    Bernhard Spanke			   26
Quirinus-Treu		 Dr. Michael Hortmanns	 24
Triumphzug			  Luis Deussing			   25
Dropjänger			   Christoph Napp-Saarbourg	27
FT 64								       Steffen Loebelt			   29
Bloß eemol			   Marc Angermund			   26
Hessepözer			  Jörg Örtel				    28
Kavensmänner	 Eric Zimmermann			   25
Echte Frönde		 Ralf Weber				    27
Ka Ju No					    Wolfgang Hebing			   25
Jetz‘ kütt et			   Olaf Giesen				    26
Dörpeljonges		 Konrad Heimanns			   29
Janz locker			   Jürgen Landmesser		  27
Klävplostere			  Markus Kamp			   28
Janz entspannt	 Martin Haase			   21
Hubertus-Hirsch	 Dietmar Blonsky			   28
Corneliusjonges	 Stefan Hesshaus			   27
Durchzug					    Daniel Arcularius			   28
Henge dran			  Dirk Schuster			   26
Nordlichter				   Veit Böckler				    26
Schlupp Drop		 Mario Päfgen			   29
Nüsser Nixnötz	 Markus Baldermann		  27
Endlech dobei	 Peter Polduwe			   28
Voll dabei					    Joshua Wolfram			   25
Further Engel		 Andreas Thiel			   28
Früh dabei				   Martin Fleischfresser		  26
Ewig Lust					    Kai von Petersdorff			  28
Die kleinen Feiglinge	 Jörg Fangmeier			   27
Himmel un Äd	 Stefan Hohenecker			  27

Immer blank			  Heiko Gabler				   27
Erfttrabante			  Dr. Frank Bernhöft			   29
Papas Stolz			  Marco Lambertz			   26
Nüsser Freud		 Ralf Hibben				    29
... ohne Jedöns	 Heinz Schnütchen			   28
De Stoppetrecker	 Dr. Norbert Olah			   28
Nüsser Nachtschwärmer	 Rolf Schavan			   25
Kettepöschkes	 Markus Klaff				   28
Nüsser Orjelspiefe	 Michi Broich				    28
Zugzwang				   Julian Di Benedetto			  28
Gehaltvoll					    Jean Heidbüchel			   28
Fein Raus				    Leonardo Becker			   26
De Wonneproppe	 Frank Below				   29
Bummelzug			  Dr. Martin Straaten			  25
Wat mutt dat mutt	 Simon Russin			   25
Flaschenzug		  Paul Mausberg			   27
Erste Güte				   Stephan Sedlmair			   27
Nach(t)zügler		 Dominik Kempen			   29
Alt-Herren				    Christoph Leuchtenberg	 27
Glücksritter			   Helge Naescher			   25
Alt bewährt			   Marius Porten			   26
Kreuzritter 96		 Jochen Heydkamp			   28
De Dolle						     Marc Reimers			   27
R(h)einrassige	 Reinhard Ritters			   27
Novesen						     Dieter-Alfred Paul			   26
Zügellos						     Spencer Henkel			   25
Nüssknacker		  Sebastian Ley			   29
Quiriner Jonges	 Mark Steh				    25
Alttrüscher				   Jens Thywissen			   27
Marsch mer loss	 Frank Strom				   24
De Läppkesspöler	 Jens Tappen				   26
Die kleinen Strolche	 Dirk Terstappen			   26
Rhein ins Vergnügen	 Fabian Franken			   27
Schermüskes		 Hans-Joachim Merkens	 24
Reinfallspinsel	 Max Zimmer				   22
Mer send am Zug	 Raphael Habermann		  26

Ergebnisse Korpsschießen Kleinkaliber Vorstandssieger
1. 	 Peter Wilhelm Kallen 	 28 	 Pokal Heinz Heinen

Kleinkaliber Gästesieger
1 	Volker Schmidtke 	 29	 Erinnerungsbecher
2 	Stefan Schomburg 	 28	 Erinnerungsbecher
3 	Michael Coersten 	 28	 Erinnerungsbecher

Kleinkaliber Passive
1 	Hans-Theo Forst	 26	 Pokal SM Meier 1996
2 	Heribert Krönung 	 25	 Pokal Norbert Fassbender 1999

Kleinkaliber Mannschaftssieger (Klasse A)
1. 	 Hubertus-Hirsch	 136 	 Kanne Neusser Schützenlust
2. 	 Nüsser Freud 	 135 	 Pokal 25 Jahre Nüsser Orjelspiefe
3. 	 Further Engel 	 135 	 Kurt Koenemann Pokal 2010
10.	De Dolle			   131	
Letzter.		 Reinfallspinsel	 82	

Kleinkaliber Ehemalige Corpssieger (Klasse A)
1. 	 Christoph Napp-Saarbourg 	27 	 Pokal Adi Kremer

Kleinkaliber Corpssieger
1. 	 Mario Päfgen 	 29 	 Corpssiegerpokal Schützenlust
2. 	 Frank Below 	 29 	 Teller Dr. Hüsch
3. 	 Steffen Loebelt 	 29 	 Karl Pangerl Pokal 2009

Kleinkaliber Sonderpreis
Dies ist ein Sonderpreis für den zweitbesten KK - Schützen, der noch nicht 
Corpssieger war.
2. 	 Frank Below 	 29  	 De Wonneproppe

Luftgewehr Mannschaftssieger (Klasse B)
1. 	 FT 64			   			  89 	 Pokal Deutsche Bank 1995
2. 	 Corneliusjonges	 87 	 Teller Norbert Fassbender
3. 	 Further Engel	 84 	 Pokal SM Mühleis 1996

Luftgewehr Einzelsieger (Klasse B)
1. 	 Manfred Kinna 	 FT 64 		  30 	Pokal SM Beykirch
2. 	 Volker Glinski 	 FT 64	  	 30 	Pokal Kettepöschkes

Luftgewehr Chargiertensieger (Klasse C)
1 		 Norbert Funkel 	 Hubertus-Hirsch 	 30 Pokal Schützenlust
2 		 Ingo Bönte 	 Hubertus-Hirsch 	 30	Kanne SM Esgen

Preisvogelschießen Schützenfest 2016
1. Vogel - Chargierte -
Kopf: 								       Patrick Bongartz		  Nordlichter
rechter Flügel: 	 Patrick Arnold 		  Nordlichter
linker Flügel: 		  Hans-Jürgen Kockelkoren 	Nordlichter
Schweif: 						     Leonard Becker 		  Fein Raus
Rumpf: 						      Felix Mausberg 		  Zügellos

2. Vogel - Chargierte -
Kopf									        Tobias Jung			   Zügellos
rechter Flügel: 		 Christian Kinna		  Rhein ins Vergnügen
linker Flügel: 			  Alexander Gaida		  Gehaltvoll
Schweif: 						      Benedikt Linden		  Gehaltvoll
Rumpf: 							      Jean Heidbüchel		  Gehaltvoll

1. Vogel - Mannschaften -
Kopf									        Marc Koslowski		  Nordlichter
rechter Flügel: 	 Simon Gielens		  Nordlichter
linker Flügel: 		  Hans Richard Schmitz	 Nordlichter
Schweif: 						     Fabian Gaspers		  Nordlichter
Rumpf: 						      Simeon Breuer		  Fein Raus

2. Vogel - Mannschaften -
Kopf									        Tim Berning			   Fein Raus
rechter Flügel: 	 Spencer Henkel		  Zügellos
linker Flügel: 		  Fabian Franken		  Rhein ins Vergnügen
Schweif: 						     Lukas Oelschläger		  Rhein ins Vergnügen
Rumpf: 						      Max Dutine			   Rhein ins Vergnügen



2017	Mario Päfgen		  Schlupp Drop
2016	Rainer Göttges		  Dropjänger
2015	Jörg Michael Krause		  Quiriner Jonges
2014	Markus Baldermann		  Nüsser Nixnötz
2013	Norbert Meisen		  Nüsser Orjelspiefe
2012	Michael Stoffels		  Bummelzug
2011	Christian Miessner		  Dropjänger
2010	Norbert Fassbender		  Hubertus-Hirsch
2009	Jochen Neubauer		  Kettepöschkes
2008	Manfred Kinna		  FT 64
2007	Kai-Uwe Goertz		  Dropjänger
2006	Stephan Kux		  Südstadt Jong‘s
2005	Christoph Napp-Saarbourg	 Dropjänger
2004	Heinrich Hüls		  KaJuNo
2003	Ingo Blonsky		  Kettepöschkes
2002	Wolfgang Kriesemer		  Kreuzschiff 54
2001	Helmut Düren		  Hubertus-Hirsch
2000	Thomas Meisen		  Nüsser Orjelspiefe
1999	Klaus Giesen		  Nüsser Dom(m)köpp
1998	Kurt Funkel		  Kreuzschiff 54
1997	Jörg Maaßen		  Immer Blank
1996	Raimund Ross		  Hubertus-Hirsch
1995	Kai Seeger		  Nüsser Nachtschwärmer
1994	Ingo Blonsky		  Kettepöschkes
1993	Dietmar Doetsch		  Kreuzschiff 54
1992	Helmut Düren		  Hubertus-Hirsch
1991	Bernd Kluth		  Die Oberjä(h)rigen
1990	Klaus Goder		  Bummelzug
1989	Eberhard Freter		  Bloß eemol
1988	Michael Kinna		  FT 64
1987	Frank Vanselow		  Do kütt nix
1986	Birger Hansen		  Dropjänger

1985	Wolfgang Hützen		  KaJuNo
1984	Jochem Dederichs		  Die Oberjä(h)rigen
1983	Günter Ebenhöch		  Hubertus-Hirsch
1982	Volker Glinski		  FT 64
1981	Winfried Kettler		  Goldnüsser
1980	Karl Pangerl		  Hubertus-Hirsch
1979	Rainer Burghartz		  FT 64
1978	Hans Gerd Pelzer		  Südstadt Jong‘s
1977	Rolf Ewers		  Hubertus-Hirsch
1976	Dieter Szaramovicz		  KaJuNo
1975	Jochem Dammer		  Bänkelsänger
1974	Hans Gerd Pelzer		  Südstadt Jong‘s
1973	Hermann Olzem		  Kleinstädter
1972	Franz-Theo Bersch		  KaJuNo
1971	Winfried Schiewer		  FT 64
1970	Friedhelm Heckhausen	 Hubertus-Hirsch
1969	Günther Buffen		  Hubertus-Hirsch
1968	Dieter Ricken		  FT 64
1967	Ulrich Glinski		  FT 64
1966	Hans-Reiner Hoffmann	 Rheingold
1965	Walter Kies		  Bänkelsänger
1964	Toni Hombergs		  Ruhige Kugel
1963	Walter Kies		  Bänkelsänger
1962	Hermann Thomas		  Rheingold
1961	Heino Bludau		  Ruhige Kugel
1960	Heinz Jülichs		  Rheingold
1959	Heinz Günther Hüsch		 Bänkelsänger
1958	Heinz Jülichs		  Rheingold
1957	Josef Küppers		  Rollende Dötz
1956	Jan Piet van Endert		  Rollende Dötz
1954	Hanns Schultz		  Rollende Dötz

Die Korpssieger der Schützenlust 1864/1950
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Exklusiv bei Juwelier Badort: Das Original-Armband zum
Neusser Bürgerschützenfest – schöner kann man die
Verbundenheit zum großen Heimatfest nicht zeigen.

Niederstraße 3_41460 Neuss_02131 316520
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